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Individuelle Beratung Wohngemeinschaft/ Wohngruppe - und Gestaltung
Sehr geehrte Damen und Herren,
Die Beratung zu diesen Wohnformen hat das Ziel, Menschen – oft Senioren oder Menschen mit Unterstützungsbedarf – dabei zu helfen, eine passende Alternative zum alleinigen Wohnen oder zum klassischen Pflegeheim zu finden.

Beratung zu Wohngemeinschaften (WG), Wohngruppen und alternativen Wohnformen
Unsere Beratung bietet Ihnen Orientierung in der Vielfalt der modernen Wohnformen. Der Fokus liegt darauf, die optimale Lösung zu finden, die Ihren individuellen Bedürfnissen, Ihrem Grad an Selbstständigkeit und Ihren sozialen Wünschen entspricht. 
Was beinhaltet die Beratung typischerweise?
Information und Aufklärung:
Wir erklären die Unterschiede zwischen verschiedenen Modellen (z.B. ambulant betreute WG, Senioren-WG, Mehrgenerationenhaus, Hausgemeinschaft).
Wir besprechen die Vor- und Nachteile jeder Form im Vergleich zum traditionellen Wohnen oder Pflegeheim.
[image: Love, relax and retirement senior man with dog pet together in cafe taking selfie. Pet friendly space concept. Saving memories with pet. ]Individuelle Bedarfsanalyse:
Wir ermitteln gemeinsam mit Ihnen (und ggf. Ihren Angehörigen), 
welche Unterstützung Sie benötigen
(Pflegebedarf, hauswirtschaftliche Hilfe, soziale Betreuung).
Wir klären Ihre persönlichen Präferenzen bezüglich 
Gemeinschaftsleben, Privatsphäre und Standort.
Finanzierung und Rechtliches:
Wir informieren über Finanzierungsmöglichkeiten durch die Pflegekasse oder Sozialhilfeträger.
Wir besprechen rechtliche Rahmenbedingungen wie Mietverträge, Haftungsfragen und die Organisation von Pflegedienstleistungen in der WG.
Suche und Vermittlung (optional):
Wir unterstützen Sie aktiv bei der Suche nach bestehenden, passenden Wohngruppenplätzen oder helfen bei der Gründung einer neuen Initiative.
Das Ziel der Beratung:
Das Ziel ist es, Selbstbestimmung und Lebensqualität im Alter oder bei Hilfsbedürftigkeit zu fördern. Am Ende der Beratung haben Sie einen klaren Überblick über Ihre Optionen und einen konkreten Plan, wie Sie den Wechsel in die gewünschte Wohnform bewerkstelligen können.
Selbstbestimmt leben in Gemeinschaft: Beratung zu Wohnpflegegruppen
Das klassische Pflegeheim ist heute nur noch eine von vielen Optionen. Ambulant betreute Wohngemeinschaften liegen 2026 im Trend, da sie maximale Eigenständigkeit mit der Sicherheit einer 24-Stunden-Präsenz verbinden. 
Ich unterstütze Sie dabei, dieses Modell für sich oder Ihre Angehörigen erfolgreich umzusetzen:
· Gründungs- & Strukturberatung: Von der ersten Idee bis zur rechtlichen Gestaltung einer neuen WG-Gruppe. Ich helfe bei der Erstellung von Satzungen und Bewohnerverträgen.
· Finanzierungs-Check 2026: Wir prüfen gemeinsam Ihre Ansprüche, wie den Wohngruppenzuschlag (§ 38a SGB XI) oder Förderungen für den barrierefreien Umbau.
· Moderation der Wohngemeinschaft: Beratung für Bewohner und Angehörige zur Selbstorganisation – damit das Zusammenleben harmonisch und strukturiert bleibt.
· Vernetzung: Ich berate Sie bei der Auswahl passender ambulanter Pflegedienste, die als Gäste in der WG fungieren, ohne das Hausrecht zu übernehmen. 
Der Vorteil: In einer Wohngemeinschaft bleiben Sie Mieter mit vollem Hausrecht, teilen sich aber die Kosten für Betreuung und Haushalt mit Gleichgesinnten. 

Was ist 2026 neu oder anders?
1. Voraussetzungen für Zuschüsse: Ab Januar 2026 gelten präzisierte Vorgaben für den Wohngruppenzuschlag. Es müssen mindestens drei, aber maximal 12 Bewohner mit Pflegegrad in der Gruppe leben.
2. Prävention in der WG: 2026 liegt ein stärkerer Fokus auf der aktiven Prävention innerhalb von Wohngruppen (z. B. Sturzprophylaxe als Gemeinschaftsaufgabe), was durch die Pflegekassen verstärkt gefördert wird.
3. Technik-Unterstützung (AAL): Moderne WGs nutzen 2026 verstärkt digitale Assistenzsysteme, um Sicherheit zu garantieren, ohne die Privatsphäre einzuschränken. 
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